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RÜCKRUNDE 2022
Bleiben wir dran,

ist alles drin!
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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer  SEITENLINIE, 

Die Saison 2021/2022 erfolgreich zu bewältigen, 

war von Beginn an eine Herkulesaufgabe. Der 

VfR Mannheim hat sich trotz siebenmonatiger 

fußballerischer Zwangspause vor Rundenbeginn 

dazu entschlossen, einen personellen Umbruch 

einzuleiten und innerhalb der achtwöchigen 

Sommervorbereitung eine schlagkräftige Truppe 

auf die Beine zu stellen. 

Die ohnehin anspruchsvolle Aufgabe verkom-

plizierte sich Anfang September noch zusätz-

lich, als eine heftige Covid-Welle große Teile des 

Teams befiel und bis weit in die Vorrunde hinein 
die Leistungsfähigkeit einzelner Spieler beein-

trächtigte. Doch nach den ersten 15 absolvier-

ten Partien kann festgehalten werden, dass die 

Mannschaft aufgrund positiver Charaktereigen-

schaften und hoher spielerischer Qualitäten wei-

testgehend überzeugt hat und ein zufriedenstel-

lendes Zwischenfazit zulässt. Als Tabellendritter 

befinden wir uns auf Tuchfühlung zu den ersten 
beiden Rängen und können selbstbewusst den 

restlichen 15 Partien entgegenblicken. 

Nichtsdestotrotz ist bezüglich der anstehenden 

Rückrunde Optimierungspotenzial vorhanden. 

In der Vorbereitung auf die zweite Saisonhälfte 

wurde der Fokus unter anderem auf eine Verbes-

serung des allgemeinen Fitnesszustandes als 

auch auf die (Re-)Integration ehemals verletzter 

und neu hinzugekommener Akteure gelegt. Was 

mich für den weiteren Saisonverlauf optimis-

tisch stimmt, ist die Mischung aus spielerischer 

und charakterlicher Stärke im Team. Wenn wir 

es schaffen, unsere fußballerische Klasse konti-

nuierlich auszuspielen, das Mannschaftsgefüge 

weiterhin intakt bleibt und Partien auch über die 

Mentalität gewonnen werden, ist die Realisie-

rung des Aufstiegs möglich. 

Neben der sportlichen Perspektive ist für das 

Erreichen der gesteckten Ziele jedoch auch 

ein funktionierendes Umfeld erforderlich. Der 

VfR Mannheim ist dankbar, auf solch engagierte 

und loyale Unterstützer setzen zu können: Das 

Betreuerteam, die medizinische Abteilung, das 

Geschäftsstellenteam oder die Medienabteilung 

machen beispielsweise einen hervorragenden 

Job. Ein Riesendank gilt an dieser Stelle auch 

dem Freundeskreis und unseren Sponsoren, die 

dem Verein trotz der sportlichen Durststrecke 

aus den vergangenen Jahren nach wie vor treu 

zur Seite stehen. Zu guter Letzt gebührt natürlich 

auch unseren erstklassigen Fans für ihre aufop-

ferungsvolle Unterstützung maximaler Dank!

Blau-weiß-rote Grüße

Serkan Zubari

VfR Mannheim

Sportvorstand



Neu für VR-Mitglieder:

Versicherungen mit 

CASHBACK 

vrbank.de/mitglieder-plus

Hausrat

Rechtsschutz

Wohngebäude

Unfall

Haftpflicht
Bis zu 10 % 

Beitragsrück- 

erstattung*

* bei gutem Schadenverlauf



4

MIT VOLLDAMPF 
IN DIE RÜCKRUNDE 

Der VfR Mannheim kann endlich mal wieder mit realistischen 
Aufstiegshoffnungen die zweite Saisonhälfte beginnen  

Der langjährige Anhänger des VfR Mannheim 

ist bezüglich hoher Erwartungshaltungen 

mittlerweile ein gebranntes Kind. Seit dem 2015 

erfolgten Abstieg aus der Oberliga Baden-Würt-

temberg gibt es an der Theodor-Heuss-Anlage 

mit der anvisierten Rückkehr in die fünfthöchs-

te Spielklasse nur dieses eine sportliche Ziel. 

Für einen Verein, der ein regionalligataugli-

ches Stadion aufweist, mittlerweile moderne 

Kunstrasenplätze auf seinem Gelände errichtet 

hat und last but not least zu den Pionieren der 

deutschen Fußballgeschichte zählt, ist Ver-

bandsliga einfach Mist, um die Worte des ehe-

maligen SPD-Vorsitzenden Franz Müntefering 

in einen blau-weiß-roten Kontext zu verpacken.

Allerdings rief das Abschneiden unserer Mann-

schaft in den letzten sechs Jahren trotz aller 

Bemühungen Frust und Ent-

täuschung bei allen Beteiligten 

hervor. Am Aufstieg schlitterten 

die Rasenspieler, mal knapper, 

zuletzt jedoch deutlicher, immer 

wieder vorbei. Und auch in der 

laufenden Saison 2021/2022 gab 

es bereits wenige Tage vor dem 

ersten Spieltag prompt eine 

Hiobsbotschaft zu vermelden: 

Covid-19 hatte sich im Team 

ausgebreitet und die Mannschaft 

nach einer starken Vorbereitung 

gleich im ersten Spiel ausge-

bremst. 

Spielerisch und mental 

auf höchstem Niveau

Was die runderneuerte VfR- 

Truppe in dieser Spielzeit jedoch 

auszeichnet, ist die Widerstands-

kraft sowohl gegenüber vorhersehbaren als 

auch unkalkulierbaren Widrigkeiten. Die Tat-

sache, dass vor Rundenbeginn abermals ein 

radikaler personeller Umbruch im Spielerkader 

vollzogen werden musste und sich das heimtü-

ckische Virus Mitte August bei den Spielern 

breit machte, hatte die Rahmenbedingungen 

erheblich erschwert.

Nichtsdestotrotz steigerten sich die Blau-Weiß-

Roten von Partie zu Partie, sammelten mit an-

sehnlichem Fußball fleißig Zähler und blieben 
dadurch dem Karlsbader Spitzenduo aus Spiel-

berg und Mutschelbach dicht auf den Fersen. 

Als gegen Ende der Hinrunde die Mannschaft 

aufgrund einer beispiellosen Verletzungsmise-

re personell auf dem Zahnfleisch kroch, ange-

schlagene Spieler sich trotz Trainingsrückstan-
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des auf den Platz quälten und U23-Akteure 

als personelle Alternativen rekrutiert werden 

mussten, gab es kein Murren. Stattdessen be-

wies unsere Mannschaft hohe Moral und glich 

diese Erschwernisse erfolgreich aus, indem sie 

die allerletzten Kraftreserven mobilisierte.

Punktverluste gegen die „Kleinen“ vermeiden

Mit dem Rückenwind von vier aufeinander-

folgenden Siegen im Gepäck werden unsere 

Rasenspieler nun von Tabellenplatz 3 aus in die 

Rückrunde starten. Die Chancen, den 3-Punk-

te-Rückstand auf die Tabellenspitze aufzuho-

len und damit im verflixten siebten Jahr die 
Rückkehr in die Oberliga zu realisieren, sind 

gegeben. Dass für das Erreichen dieses Zieles 

ausreichend spielerische Qualität vorhanden 

ist, dürfte offenkundig sein: Gerade in den 

direkten Duellen mit den Spitzenmannschaften 

hinterließ der VfR einen positiven Eindruck 

und unterstrich seine Ambitionen eindrucks-

voll. Wichtig wird es sein, auch in der Rück-

runde an diese Leistungen anzuknüpfen und 

darüber hinaus vor allem in den Begegnungen 

mit Mannschaften aus den Tabellenregionen 

hinter der Spitzengruppe nicht Federn zu las-

sen. Kontinuität dürfte das Zauberwort in den 

kommenden knapp drei Monaten heißen.

Leistungsstarke Konkurrenz

Beim Blick auf die konkurrierenden Mann-

schaften wird deutlich, wie hart die Brocken 

sind, welche die Atik-Elf beim Projekt Aufstieg 

2022 aus dem Weg räumen muss: Die beiden 

erstplatzierten Mannschaften, der SV Spielberg 

und der ATSV Mutschelbach, konnten bisher 

durch bravouröse Beständigkeit in ihren Leis-

tungen überzeugen. Ausrutscher gegen ver-

meintliche Underdogs leisten sich die beiden 

Karlsbader Spitzenteams (fast) nie und genau 

deshalb rangieren sie zum Rückrundenstart 

noch vor dem VfR. Aber auch der VfB Eppingen 

hat eine bärenstarke erste Saisonhälfte hinge-

legt und als Tabellenvierter realistische Chan-

cen, aus dem allseits erwarteten Aufstiegsdrei-

kampf einen -vierkampf zu machen. Es wird 

spannend!

Moritz Kaltwasser
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Da der Vorgänger 

berufsbedingt aufge-

hört hatte, musste 

sich der VfR nach 

einem kompeten-

ten Nachfolger für 

die Co-Trainer-Po-

sition umsehen. 

Zum Jahreswech-

sel präsentierte er 

mit Volkan Glatt den 

Nachfolger und einiges 

spricht dafür, dass er damit 

einen „dicken Fisch“ an Land 

gezogen hat.

Der Junge aus Bammental 

wird Fußball-Profi

Volkan Glatt stammt aus Bammental und lernte 

beim dortigen FC das Einmaleins des Fußballs. 

Die höheren Jugendjahrgänge verbrachte er 

beim Karlsruher SC, später beim SV Waldhof un-

ter Trainer Roland Dickgießer mit den Mitspie-

lern Kenan Kocak und Hanno Balitsch, bevor 

er ein lukratives Angebot des MSV Duisburg 

annahm. Dort trainierte und spielte er u.a. unter 

Friedhelm Funkel sowie Pierre Littbarski und 

absolvierte in 3 Jahren 55 Spiele in der Oberliga 

Nordrhein und der 2. Bundesliga. Anschlie-

ßend wechselte er in die türkische Süper-Lig 

und stieg gleich ganz hoch ein, nämlich beim 

Spitzenklub Galatasaray Istanbul. Im dortigen 

Luxuskader konnte er sich schlussendlich auf 

Grund von Verletzungen und Blessuren nicht 

nachhaltig durchsetzen und spielte anschlie-

ßend bei mehreren Vereinen in der 1. und 2. 

türkischen Profiliga.

Vertrag beim VfR kam nicht zustande

Anfang 2012 wollte ihn Kenan Kocak, inzwi-

schen VfR-Trainer, verpflichten. Jedoch schei-
terte das Vorhaben an der geforderten Ablöse-

summe. Nach Auslaufen seines Vertrags in der 

Türkei wechselte Volkan Glatt für ein Jahr zum 

FC Olympia Kirrlach und ließ nach drei weiteren 

Jahren im Juni 2016 bei seinem Heimatverein 

FC Bammental seine Spielerkarriere ausklingen. 

Erste Schritte als Trainer

Der Übergang zur Trainerbank erfolgte fließend. 
Noch bevor er als Spieler nach Bammental zu-

rückkehrte, trainierte er die U18 des SV Sand-

hausen. In seiner letzten Saison versuchte er 

sich erfolgreich als Bammentaler Co-Trainer 

und wurde anschließend als Cheftrainer fest 

verpflichtet. Er hatte inzwischen die B-Trai-
ner-Lizenz erworben und hielt die Mannschaft 

in den dreieinhalb Jahren seines Wirkens per-

manent in der Spitzengruppe der Landesliga. 

Unter seiner Ägide schnupperte der FC Bam-

mental in der Saison 2017/18 sogar an der 

Verbandsliga, musste jedoch nach einem 0:2 

im entscheidenden Relegationsspiel der 

SpVgg Neckarelz den Vortritt lassen. Der Erwerb 

der A-Trainerlizenz stand in den Folgejahren auf 

seiner Agenda. Jedoch ließ sich dies wegen der 

Einschränkungen der Corona-Pandemie noch 

nicht verwirklichen.

Zu Beginn der laufenden Saison übernahm 

Volkan Glatt das Cheftraineramt beim FC Olym-

pia Kirrlach, trat jedoch nach vier Monaten zu-

rück, weil sich seine Vorstellungen, wie sich die 

Mannschaft weiterentwickeln sollte, als nicht 

durchsetzbar erwiesen.

NEUER CO-TRAINER 
MIT PROFI-ERFAHRUNG 

        Volkan Glatt will mithelfen, 
den VfR nach vorne zu bringen 



Spielidee und Perspektiven

Volkan Glatt verfügt neben seiner Profierfahrung 
über einen beachtlichen Baukasten an Spiel-

ideen, richtet sich aber grundsätzlich nach den 

Möglichkeiten, die der vorhandene Spielerkader 

bietet. Ihn überzeugen besonders Spieler, die 

Persönlichkeit und Charakter ausstrahlen. Da-

hin will er seine Schützlinge entwickeln. Grund-

sätzlich strebt er eine offensive Spielweise an, 

die den Gegner unter Druck setzen soll, aber 

auch in der Lage ist, aggressiv gegen den Ball zu 

arbeiten. Beim VfR liegt er damit sicherlich auf 

der Linie von Cheftrainer Hakan Atik. 

Apropos Hakan Atik: Bekanntlich will sich die-

ser nach der Saison wieder auf seine eigentliche 

Aufgabe als Sportlicher Leiter zurückziehen. Die 

Nachfolge des derzeitigen Cheftrainers ist also 

offen. Es soll Gespräche mit externen Kandida-

ten geben. Auf die Frage, ob auch Volkan Glatt 

seinen Hut in den Ring werfen wird, antwortet 

der smarte Bammentaler ganz diplomatisch, 

dass die Besetzung des Cheftrainerpostens Sa-

che der Vereinsverantwortlichen sei. Mit einem 

vielsagenden Lächeln ergänzt er, dass es ihm 

beim VfR sehr gut gefällt. 

Auch bei der Mannschaft scheint sein kompe-

tentes Auftreten und seine Ausstrahlung gut an-

zukommen. Wenn der VfR am 5. März gegen den 

1. FC Mühlhausen seine Aufholjagd zur Tabellen-

spitze startet, wird Volkan Glatts 40. Geburtstag 

gerade mal zwei Tage zurück liegen. Gegen ein 

Geburtstagsgeschenk von 3 Punkten aus diesem 

Spiel hätte er sicherlich nichts einzuwenden.

Tilman Braun

Generalagentur Kazim Özer
Werner-von-Siemens-Str. 2–6
76646 Bruchsal
Telefon 07251 39230-21
www.nuernberger.de/oezer
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Die letzten vier Partien der Hinrunde 

verliefen für die Rasenspieler mit der ma-

ximalen Punkteausbeute sportlich zwar 

außerordentlich erfolgreich, gleichzeitig 

legte jedoch das letzte Spiel gegen den 

FV Fortuna Heddesheim (1:0) schonungs-

los offen, wie wichtig ein breiter Kader 

für das Erreichen der eigenen Ziele ist. 

Selten in der Vereinsgeschichte kam die 

Winterpause aus blau-weiß-roter Sicht zu 

einem günstigeren Zeitpunkt als in dieser 

Saison, denn die Personaldecke war Ende 

November dünn, sehr dünn.

„realistische Chance aufzusteigen“

Sportvorstand Serkan Zubari und Hakan Atik, 

sportlicher Leiter des Vereins, suchten daher 

gezielt nach personellen Verstärkungen für die 

Rückrunde und fanden in Abdullah Köse einen 

geeigneten Akteur für die offensive linke Außen-

bahn: „Köse ist schnell, dynamisch, technisch 

versiert und hat darüber hinaus den Zug zum 

Tor“, erklärt Serkan Zubari die Gründe für die 

Verpflichtung des 24-jährigen Mittelfeldspielers. 
Des Weiteren zählt der gebürtige Bruchsaler 

trotz seines jungen Alters fast schon zu einem 

erfahrenen Haudegen in der Verbandsliga Nord-

baden, der sich zuletzt in Kirrlach und zuvor in 

Weinheim mit den Eigenheiten dieser Spielklas-

se vertraut machen durfte.

Beim Neuzugang selbst trifft die Herausforde-

rung VfR Mannheim auf viel Wohlgefallen: „Das 

Trainingsgelände in Kirrlach befindet sich zwar 
fast direkt vor meiner Haustür, allerdings sind 

die sportlichen Rahmenbedingungen beim VfR 

für mich am besten, weil hier die realistische 

Chance besteht, eventuell aufzusteigen, erklärt 

der gelernter Elektriker für Energie- und Ge-

bäudetechnik und fährt fort: „Da ich jedoch in 

Mannheim bei Elektro Schmich GmbH tätig bin 

und die Stadt von Waghäusel mit dem Auto in 25 

Minuten zu erreichen ist, fällt es mir auch nicht 

schwer, die Trainingseinheiten mit dem Beruf 

unter einen Hut zu bekommen.“ 

Trotz Verletzung bei fast jedem Training dabei

Seit Oktober vergangenen Jahres arbeitet Köse 

intensiv an seinem sportlichen Comeback. Eine 

Schambeinentzündung stoppte im vergange-

nen Oktober den gut aufgelegten Flügelflitzer 
und zwingt ihn seither, das Geschehen von der 

Tribüne aus zu verfolgen. Dies bedeutet jedoch 

nicht, dass der Mittelfeldspieler dem Mann-

schaftstraining fernbleibt, ganz im Gegenteil: 

„Wenn ich nicht gerade in der Physiotherapie 

bin, halte ich mich auf dem Trainingsgelände 

auf und unterhalte mich vor wie auch nach 

den Einheiten ausgiebig mit meinen Kollegen“, 

unterstreicht Köse die Bedeutsamkeit, sich 

auch als verletzter Spieler in den Dienst der 

Mannschaft zu stellen. Ein fixes Datum für das 
ersehnte Debüt im VfR-Dress steht noch nicht 

fest, aber eines ist klar: Abdullah Köse arbeitet 

mit Hochdruck daran, den Blau-Weiß-Roten so 

früh als möglich mit seiner hohen spielerischen 

Klasse weiterzuhelfen.

Moritz Kaltwasser

DYNAMIK FÜR DEN 
LINKEN FLÜGEL 

Winterneuzugang Abdullah Köse 
hat mit dem VfR Mannheim viel vor 



 

Der ideale Partner für Bauherren, Bauunternehmen, 

Architekten & Bauträger 

Das im Jahr 1999 von Reinhold König gegründete Unternehmen „Reinhold König GmbH“ hat 

sich seitdem auf Abbrucharbeiten, Erdbau, Außenanlagen, Recycling und Kanalbau 

spezialisiert.  

Ebenso umfasst das Leistungsspektrum die Entsorgung der anfallenden Böden, Herstellung 

von Baugruben und Baudienstleistungen in Viernheim, Mannheim, Darmstadt, Frankfurt und 

dem gesamten Rhein-Main-Neckar Gebiet. 

 

 

 

 

 

Ihr Kontakt zur Reinhold König GmbH 

Neuer Weg 4 

68519 Viernheim 

 

  06204 / 918 56 25 

  info@koenig-erdbau.de 



J OY  A M  U F ER
WOHNEN AM WASSER

2 ZIMMER 

WOHNUNG

* 84 m²

* Erdgeschoss 

* mit Garten

* inkl. Stellplatz

3 ZIMMER 

WOHNUNG

* 103 m² 

* sofort beziehbar

* mit Gästebadezimmer

* inkl. Stellplatz

4 ZIMMER 

WOHNUNG

* 129 m² 

* Bad "en suite"

* großer Balkon mit

 Süd-West Ausrichtung

* inkl. Stellplatz

PENTHOUSE

* 173 m²

* gehobene Ausstattung

* Aufzug direkt in 

 die Wohnung

* inkl. Stellplatz

* 2 - 4 Zimmer Wohnungen

* 81 bis 173 m²

* ab 2,50 m Raumhöhe

* Bodentiefe Fenster

* 3-fach Verglasung

* elektrische Rollläden 

    und Jalousien

* direkt am Wasser gelegen

* Eichenparkett

* Fußbodenheizung

* Badewanne

* Videogegensprechanlage

* barierrefrei von der Tief-

 garage bis in die Wohnung

* Bodentiefe Duschen

* Tiefgaragenstellplatz

* große Balkone

* direkter Blick auf 

 den Altrhein

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN 

IN UNSERER MUSTERWOHNUNG UNTER 0621 - 12805230

www.joy-am-ufer.de 
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DUSTIN ON TOUR

DER VFR-NACHWUCHS 
IM AUFWIND  

Attraktive Testspiele, erfolgreiche Hallenturniere 
und eine fantastische Gesamtentwicklung   

Interessante Testspiele gab es in der Winter-

vorbereitung am Nachwuchszentrum unserer 

Rasenspieler. Der VfR-Nachwuchs freute sich, 

auf heimischem Gelände attraktive Gegner 

zu empfangen. Beispielsweise empfingen die 
U15-Junioren im Januar 2022 den Nachwuchs 

des 1. FC Kaiserslautern zum Duell und unterla-

gen nur knapp mit 2:3. 

Zuletzt war der U15-Nachwuchs zu Gast beim 

FSV Mainz 05. In der rheinland-pfälzischen 

Landeshauptstadt erteilte das Heimteam unse-

rem Nachwuchs mit einem 4:1-Sieg zwar eine 

Lehrstunde, jedoch hielt das Team von Edin 

Jusic über weite Strecken der Partie gut mit. 

„Solche Spiele sind für unsere Nachwuchski-

cker ein toller Leistungsvergleich. Die Jungs 

können sich mit namhaften Vereinen messen 

und diese Momente auf sportlicher Ebene 

genießen“, konstatierte ein freudiger Edin Jusic 

(U15-Trainer & Nachwuchsvorstand). 

Dass allerdings auch Siege gegen Mannschaf-

ten aus Top-Nachwuchsleistungszentren 

möglich sind, bewies zuletzt das Hallenturnier 

FA-Solutions Masters Cup 2022. Dort konnte 

unser VfR Mannheim gegen den großen 

FC Brügge einen Sieg einfahren. Im Halbfinale 
gab es beim 1:2 gegen den 1. FC Nürnberg nur 

eine knappe Niederlage. Mit Ismet Kartal als 

treffsicherstem Torschützen und Yasin Kader 

als bestem Torwart erfuhren Akteure aus dem 

VfR-Lager besondere Ehrungen. 

In der Gesamtentwicklung ist der Nachwuchs-

bereich jetzt wieder soweit, dass Gegner mit 

sportlichem Respekt zum VfR Mannheim an-

reisen. Die Ergebnisse auf dem Platz sprechen 

für sich. Das verkünden wir mit großer Demut, 

da wir wissen, wo wir noch vor einigen Jahren 

standen. Das Team und unser Umfeld leisten 

hervorragende Arbeit im sportlichen, sozialen 

aber auch pädagogischen Bereich.

Die offizielle Präsentation des Trainerteams 
erfolgt im Frühjahr, also in naher Zukunft. 

Dabei steht schon fest, dass die wichtigsten 

Säulen der VfR-Nachwuchsarbeit auch in der 

Saison 2022/2023 an Bord bleiben. Damit ist die 

notwendige Nachhaltigkeit in der Besetzung 

unseres Trainerteams für ein weiteres Jahr 

gesichert. Das ist keine Selbstverständlichkeit, 

denn andere Vereine aus der Region haben 

längst ein Auge auf unsere Trainer geworfen. 

Ein großes Lob war aus dem Munde des ehema-

ligen VfR-Trainers und jetzigen Co-Trainers der 

türkischen Nationalmannschaft Kenan Kocak 

über unsere Infrastruktur zu hören: „Das sind 

ja Bedingungen wie in einem offiziellen Nach-

wuchsleistungszentrum“, gab er zu Protokoll.

Männer, weiter so! Nachlassen wäre jetzt fatal. 

Dustin Paczulla
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AUTOVERMIETUNG
HOCKENHEIM

TRANSPORTER | SPORTWAGEN | KLASSISCHE FAHRZEUGE | OLDTIMER | AMERICAN MUSCLE CARS

BESUCHEN SIE UNS
 

Mietwagen2go GmbH 
Gleisstraße 32
68766 Hockenheim

KONTAKT
 

0171 888 777 9
0800 13 16 19 0
dispo@mietwagen2go.de



„Mein Käfertal“ - 

Ein Projekt der IDR GmbH

Neubau von 35 modernen Eigentumswohnungen und einem Ladengeschäft

Ida-Dehmel-Ring 85      |      68309 Mannheim

Bezug 
Ende 2021

Torun Group GmbH
Kopernikusstr. 18

67063 Ludwigshafen

Tel.: 0621 – 539 077 0
Mail: khan@torun-group.com
www.torun-group.de

Bleiben Sie informiert!

1 x Ladengeschäft
mit ca. 155,00 m²

 9  x 2 ZKB 
Wfl . ab ca.57,00 m² bis 70,00 m² 

17  x 3 ZKB
Wfl . ab  ca. 81,00 m² bis 130,00 m²

   9  x 4 ZKB
Wfl . ab ca. 102,00 m² bis 163,00 m²

Kinderspielplatz, 
Aufzug, Außenstellplätze 

und Tiefgarage

Wohnungen teilweise mit Terrasse, 
Balkon oder Gartenanteil

Barrierefrei nach LBO-BW



EIN MANN 
FÜR ALLE FÄLLE      

Marcus Walker, der Libero 
unter den VfR-Sponsoren

Zu seinen ersten Kunden fuhr Marcus Walker 

mit der Straßenbahn. Denn als er sich als 

Gebäudereiniger selbstständig machte, war er 

noch zu jung für den Führerschein. Heute bietet 

der Unternehmer seinen Kunden viele weitere 

Dienstleistungen. Zur Gebäudereinigung ka-

men die Bereiche Hausmeisterservice, Innen-

ausbau & Renovieren und Abbrucharbeiten 

hinzu. Sein Hausmeisterservice beinhaltet auf 

Wunsch auch Gartenpflege, Gartengestaltung 
und Winterdienst. Als qualifizierter Spezialist 
in Sachen Gebäudereinigung ist er selbst für 

hygienisch sehr sensible Orte wie Krankenhäu-

ser und Arztpraxen der richtige Ansprechpart-

ner. Zum Thema Fensterputzen sagte mal ein 

VfRler – in Anlehnung an Lucky Luke: „Marcus 

putzt schneller als sein Schatten. Und dabei 

verdammt gründlich.“ 

VfR-Sponsor und Helfer 

an allen Ecken und Enden 

Beim bzw. für den VfR Mannheim ist Marcus 

Walker bereits seit mehreren Jahren aktiv. Ein 

Mann, der anpacken kann. Man könnte ihn 

den Libero unter den VfR-Sponsoren nennen. 

Denn er schaltet sich ein, wo er gebraucht wird, 

und ist auf den verschiedensten Positionen im 

Einsatz. 

Mit blau-weiß-rotem Herzblut engagiert er sich 

vor allem, wenn es darum geht, Kindern und 

Jugendlichen beim VfR zu helfen. So unter-

stützte er den Bau des VfR-Nachwuchszent-

rums gleich in mehrfacher Weise. Zum einen 

als Mannheimer Stadtprinz mit seiner damali-

gen Kampagne, bei der er zu jeder Gelegenheit 

für die VfR-Spendenaktion warb und selbst 

Gelder zugunsten der Kunstrasenplätze sam-

melte. Zum anderen als Sponsor, Mitwirkender 

im VfR-Marketingkreis und tatkräftiger Helfer, 

der sogar an seinem Geburtstag viele Stunden 

lang mitarbeitete, um das von der Stadt Mann-

heim übernommene alte Umkleidegebäude zu 

renovieren. Für die große Einweihungsfeier der 

neuen Kunstrasenplätze übernahm er die orga-

nisatorische Hauptverantwortung. Gleich bei 

seiner ersten Sitzung im VfR-Marketingkreis 

erklärte er sich für diese mit viel Arbeit verbun-

dene Aufgabe bereit, ohne zu zögern. 



Marcus Walker: „Kinder und Jugendliche zu 

unterstützen, ist für mich eine Herzenssache. 

Ich war als Kind in einem Heim. Mit meiner Hilfe 

kann ich dazu beitragen, für Kinder und Jugend-

liche ein sportliches Heim zu schaffen. Sie kön-

nen hier trainieren, spielen, und das in einem 

guten Umfeld. Wir können hier viel Gutes tun.“ 

Für das VfR-Nachwuchszentrum engagiert 

sich Marcus Walker auch noch heute sehr 

stark. Beim Bau der neuen Beach-Felder über-

nahm seine Firma die Ausführung. Das vor-

her erwähnte Umkleidegebäude mit Kabinen, 

Duschen und Toiletten wird gerade von seiner 

Firma entkernt, umgebaut und soll bereits die-

sen Monat in neuem Glanz erscheinen. Außer-

dem ist Marcus Walker der Betreiber der Coro-

na-Test-Station vor Ort, die auch schon direkt 

vor den Eingang des Rhein-Neckar-Stadions 

verlegt wurde, damit die Besucher am Spieltag 

Zeit und Wege sparen konnten. Darüber hinaus 

ist er Leiter des VfR-Hausmeisterteams und 

koordiniert dessen Arbeit. 

Selbst vor dem Carl-Benz-Stadion 

ein VfR-Unterstützer 

Als Sponsor unterstützt Marcus Walker den 

VfR Mannheim mit seinem Unternehmen auch 

durch die Buchung von Stadionbannern und 

Werbeanzeigen in VfR-Medien wie der Jubilä-

umsschrift, Jugendturnierzeitschriften und der 

SEITENLINIE. Aktuell hat er beim VfR gerade 

ein Werbepaket am Start, zu dem bald auch die 

Werbefläche an einem der Kassenhäuschen 

vor dem Carl-Benz-Stadion zählt. Wie vielleicht 

nicht überall bekannt ist, gehören die Werbe-

flächen an den beiden Kassenhäuschen dem 
VfR Mannheim. So ist er für den VfR dann auch 

auf dieser Position aktiv – Marcus Walker, der 

Libero unter den VfR-Sponsoren.

Thorsten Karg 





Der Kameruner Roger Milla ist der 

älteste Mensch, der je bei einer 

Fußball-WM ein Tor erzielt hat. 1994 

traf er gegen Russland im Alter von 

42 Jahren und 39 Tagen.

 

Der kolumbianische Torwart René 

Higuita konnte nicht an der WM 1994 

teilnehmen, weil er wegen der Beteili-

gung an einer Entführung in Haft war.

Arbeitslose Fußballprofis werden 
bei der Bundesagentur für Arbeit 

als Künstler geführt.

Der ehemalige Nationalspieler Marco 

Bode wurde 1995 bei einem Besuch bei 

Nelson Mandela mit den Worten emp-

fangen: „Sie sehen ja aus wie Steffi Graf!“.

Im Vatikan gibt es bei 932 Einwohnern 

16 Fußballmannschaften, die im 

»Clericus Cup« gegeneinander antreten.

Der Berater des Fußballspielers Ailton 

versuchte heimlich dessen Torjäger-

kanone bei Ebay zu versteigern, 

weil der brasilianische Stürmer ihm 

angeblich Geld schuldete.

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr

ABT Print und Medien GmbH • Bruchsaler Straße 5 • 69469 Weinheim 

Telefon +49 6201 1890-0 • www.abt-medien.de 

IMPULSGEBER  
FÜR IHRE KOMMUNIKATION

SIE LIEBEN 
GRÜN?  
WIR AUCH! 
Lassen Sie uns gemeinsam Ihr  

Nachhaltiges Projekt starten.

Printproduktion, Online-Marketing,  

Webentwicklung, alles aus einer Hand.

Die ABT Mediengruppe wünscht eine erfolgreiche Saison!
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor (2) Marcel Lentz (Rückennummer 1), 

Steven Ullrich (33)

  

Abwehr (7) Max Denefleh (3), John Malanga 
(5), Marjus Korreshi (15), Selim 

Jungmann (17), Marcel Schwöbel 

(19), Johannes-Philipp Kölmel 

(22), Christian Kuhn (31)

Mittelfeld (11) Bozidar Veskovac (4), Eric Schaaf 

(6), Ali Ibrahimaj (7), Dennis 

 Lodato (11), Milos Stankovic (20), 

 Marc-David Thau (23), Blerton 

Muça (26), Alessandro Castro (27), 

Nediljko Kovacevic (28), Abdullah 

Köse (58), Rafael Cardoso (94)

Sturm (3) Benedikt Koep (9), 

 Muhammed Cihad Ilhan (14), 

 Leon Ono (21)

Trainer Hakan Atik

Co-Trainer Volkan Glatt

Torwarttrainer Kevin Knödler

Mannschaftsarzt Dr. Konstantinos Cafaltzis

Physiotherapeut Tobias Wiesner

Sportvorstand Serkan Zubari

Sportliche Leitung Hakan Atik

Betreuer Edmund Nohe

Zeugwart Volkan Aksu
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SA  |  05.03.2022  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim – 1. FC Mühlhausen

SA  |  05.03.2022  |  18:30 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 – VfB Gartenstadt

MI  |  09.03.2022  |  19:30 UHR  |  KREISLIGA
FC Germania Friedrichsfeld – VfR Mannheim U23

SA  |  12.03.2022  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA
FC Olympia Kirrlach – VfR Mannheim

SO  |  13.03.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
FV 08 Hockenheim – VfR Mannheim U23

SA  |  19.03.2022  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim – FC Germania Friedrichstal

SO  |  20.03.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
TSV Amicitia Viernheim – VfR Mannheim U23

SA  |  26.03.2022  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA
SpVgg Neckarelz – VfR Mannheim

SO  |  27.03.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 – SG Hemsbach




